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Editorial 

Die interdisziplinär ausgerichtete Reihe vereint Publikationen zu Fragestellungen 
im Schnittfeld von Religion und Bildung u.a. aus der evangelischen, katholischen, 
islamischen und jüdischen Religionspädagogik, der Praktischen Theologie sowie den 
Bildungs-, Kultur-, Sozial- und Religionswissenschaften. 
Im Fokus stehen dabei zum einen Forschungsbeiträge, die sich aktuellen Herausfor
derungen widmen, vor denen Religion und Bildung angesichts dynamischer Transfor
mationsprozesse in beiden Bereichen stehen. Zum anderen sind insbesondere Publika
tionen zu Grundsatzfragen im Schnittfeld von Religion und Bildung im Blick, die sich 
durch einen innovativen Forschungsansatz oder eine originelle Perspektivenverschrän
kung auszeichnen und insofern relevante Forschungsdiskurse voranbringen. 
Die Reihe wird herausgegeben von Tanja Gojny, Susanne Schwarz und Ulrike Witten. 

Marie-Theres Ultsch, geb. 1987, ist wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für 
Religionspädagogik und Didaktik des Religionsunterrichts an der Otto-Friedrich- 
Universität Bamberg. 
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